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DIE SCHWEIZ UND EUROPA

WIRTSCHAFTLICHE AUSWIRKUNGEN 
EINES EU-BEITRITTS DER SCHWEIZ

 
Im Unterschied zum Industriebereich besteht im Bereich der 
Landwirtschaft kein Freihandel zwischen der Schweiz und der 
Europäischen Union. Da die Landwirtschaft aus dem Freihan-
delsabkommen von 1972 ausgeklammert wurde, bewirkt erst 
das Landwirtschaftsabkommen von 1999 wesentliche Libera-
lisierungsschritte, vor allem in der Milchwirtschaft. Gleichzei-
tig stehen weitere Liberalisierungen im Rahmen der WTO an. 
Das interne Stützungsniveau, das sich aus Subventionen und 
Grenzschutz zusammensetzt, macht in der Schweiz rund 70% 
des bäuerlichen Einkommens aus und ist doppelt so hoch wie 
in der EU. Die Belastungen sind weiterhin erheblich und müs-
sen abgebaut werden.  

Wie sieht die Strukturanpassung im Alleingang, allenfalls ge-
ändert durch weitere WTO-Abkommen, aus? Welche Auswir-
kungen hätte ein umfassendes Agrarabkommen mit der EU? 
Welche Risiken und Chancen würde ein EU-Beitritt für die 
schweizerische Landwirtschaft und Umwelt mit sich bringen?
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BEGRÜSSUNG | 14h15

Thomas Cottier

PANELSTATEMENTS | 14h30

Philipp Aerni | Christophe Eggenschwiler | Katharina Kummer Peiry | 
Luzius Wasescha 
Moderation | Bernhard Lehmann

KAFFEEPAUSE | 15h30
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APERO | 17h00

Diese Veranstaltung findet statt im
 
World Trade Institute
Hallerstrasse 6 | 3012 Bern

www.forum.unibe.ch 

Der Eintritt ist frei, die Teilnehmerzahl jedoch begrenzt. 
Wir bitten um Ihre Anmeldung bis zum 15. Januar 2007 an:

rachel.liechti@iew.unibe.ch oder online auf der Website 
www.forum.unibe.ch/de/projekte.htm
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LANDWIRTSCHAFT UND UMWELT


